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widentlid) 3 mal: Diendtag, Donners-
tag nnd Sonnabenud.

Bezugsdpreis
vierteljihelih fity AbKoler 1 ML, bdurch
Boten in Kemberg 1,10 ML, in Reubden,
Hotta, Qubaft, Ateril, Gonmlo 1,15 ME.und

burd) bie Poft 1,24 Wet.
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Inferate
Toften bie fitnfgefpaltenel Petitsetle
ober beven Raum 10§%fg.
Betlaglen
ecfchelnen widjentlidy: IAchtfeitiges
Unterhaltungablatt , Beitiptegel und
be8 ,Sandmannsg  Sonntagsblatt”
Eingelne Nummer de3 Blatted *nitet 10 Pfg.
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Semberg, Diendtag den 14. Mai 1907

9. Jabrg,

9ug Der Deimat wid dew Heidhe.
Remberg, bden 13, Mat 1907.

Gedenttage. 13. Mat 1871 geft. Francois
Auber, bef. Opernfomponift. 1864 Lonbdoner
Hrievenstonfereny. 1717 geb. Kaiferin Mavia
Therefta. 1634 Sieg der Sachfen bet
Llegnit.

14. Mat 1807 Nieverlage ber Griechen
bet ®ribbowo. 1796 Gifte Schubpocen-
impfung. 1752 geb. Albrecht Thaer, ber.
Landivirt. 1510 Crmordung Kinigs Heinrich
IV. von Frantreid).

— [Der gefirige. Schitpenfeftionntag] veclief
ebenfo gut wie ber Anfang. Nuv die Mai-
fonne fandte ihre glithenden Strahlen noch
eiwad fdjdrfer Dhinab und beucht es bald fo,
al ob wiv ung im Hochjommer befinven, der
Dibe nad). Waren aud) die vielen Menjchen
nidyt dort wie am Hinumelfahristag, o ent-
widelte fid) tropdem im Qaufe des Nachmittags
wieberum ein  lebhaftes Treiben auf bem
Sdpiigenplah.  Nun it e5 aud) vorbei, Auf
Sdjitbenteft folgt vas Iliebliche Piingftfeft,
alip fommt man aus den Jejten faft garmicht
mehv Deraus, Da Beift e3 eben, immer den
leeven Beutel wieder fiillen.

—  [Radfabresfeft in Trebip.] Beim dies-
jdbrigen Sommerfelt i Trebih waren 14
Bereine amwefend.  Beim Preis-Corjo-Fabhren
errang  ber  Radfahrerverein Blih-Wittenberg
den 1., Gevmanio-Remberg e 2 b der
Radfahrerverein  Rotta bden 3. Jm
12 km-Rennen erhielt Herr Hiindler berg
ben 1., Hannemann-BWittenberg den 2., Pannier-
SKemberg den 3. Preis. Jm 8 km-Rennen
Wittig-MWittenberg den 1., Thiele-Wittenberg
ben 2., und Miicte-Remberg den 3. Preis.
[Avbeiter-Radfahrerfeft.] Der hiefige
Arbetter-Rabdfahrer-Verein , Solidaritit” feierte
geftern ier bom fdhonften Wetter begiinftigt
ein Rabdfahrerfeft mit Korjofabren an dem fich
ca. 8 auswdrtige Arbeiter-Rabdfahrer-Vereine
beteiligten. Bovan eine Mufitfapelle auf einem
Wagen bewegte fich) der tmpojante Bug durch
bie Gtafen unferer Stadt. Daz Fejt nahm
einen twiicdigen Verlauf und verguiigten fid)
bie Teilnehnter betm Tang big zur frithen
Weorgenftunde.  Frijd auf!

[Babet!]  Fiir jung iwie fiiv alf,

voraudgefest natiiclic), baf der Organtsmus

gefund ift, gibt 8 nidhts, wa3 al3Stirfungs-
mittel fitr bag im Rampfe ums Dajein heutzutage
meift iiberangeftrengte Nervenfyftem dem Baden
gleihmertig ift und wir tnnen muv bedauern,
daf in weiten Sdjichten unferer Bevilfevung,
bet Gebildeten und Ungebildeten noch tmmer
eine nicht gevinge Wafjerjchen vorhanden {ft.

Bem der Arzt nicht das Vaben diveft verboten

at, der foll baben. Jmmerhin find aber

einige Borfidhtsmakregeln nidyt anfieracht su
loffen, namentlid) fiir fleine Rinder. Gut
entiidelte Rinder fann man vom  fiebenten

Sebensjahre an fich ohne Bebeufen in  bdem

freundlichen Glement Derumtmmmeln laffen,

wobei e3 fid) allerdings empfiedit, fo vorfichtig
mie icgend mbgli) vorzugehen. Wan
beginnte nicht eber, al3 Hi3 da3 Wafjer eine

Zemperatur vont efwa 14 b3 16 Grad %K.

(17 Y/, big 20 Grad €.) erveiht Dat, unb

geftatte im Anfang nid)t, daf fie mehr als 2

big 3 Meinuten im Babde verweilen. Allmislic

fann man al8dbann ben YUufenthalt vecldngern
und bi8 etwa 15 Minuten fteigern. Hat man
ben Bwec ber Abhdrtung vor Augen, fo wird
man natiirlid) niht ben vielfach begangenen
Fehler verfallen, das Bad auspufepen, fobald
etmmal etne. vaubere MWitterung eingetreten it ;
nur ift e5 vidytig, daf man an folhen Tagen
bie DBabegeit ablirst. Jm itbrigen braudht
man erft dann aufguboren, wenn die Waffer-
temperatur auf 13 Grad R. (16 1/, Grad €.
gefunten ijt. Je weiter bas Rind tm Wadhs-
tum forticyreitet, deftomehr nimmt feine Wiber-
ftandafibigleit a1, um vom elften Qebensjafre
an, oft bis ing fpite Alter hinein, auf semlicy
gleidjer Stufe gu verhavven. Jebt fann man
bie Saifon mit 13 6ig 156 Grad K. (16 '/,
big 18 %, ®radb ©.) erbffnen umd bis g

| ungeftige 9 Grad R (11 Y, Grad Gelfius)

ausbehnen uubd die Dauer des Babed eind nadh
bent anbecnt anfangend 618 zu 20 Wimuten
und mehr bemeffen.

— [Run witd audh) bdas Bier auf den
Bahnhofen  teurer.] Die  Bahnhofdwicte
tm D ivettiongbezivt Halle, foweit fie dem deut-
ihen Bahnhofswivteverband angehoven, Hielten
eine Berjammlung in Leipsig ab.  ©8 wurden
verfdjiedene Verbanbdsangelegenfeiten ecortert,
u. a. aud) bie Buftimmung der Gifenbahndi-
reftion  Defannt gegeben, daf nunmehr bas
Bevzapfen von Bier in 0,2-Liter-Gefiifen ge-
ftattet ift, vofiic bei Qagerbier 10 Bfg. zu
3ahlen find.

Wittenberg. [Selbftmord.] Hiev erfcho
i) der im fiinften Jabre bei dem 20. In-
fanterte-Hegtment bienende Unteroffizier Richter
mit einem Ylevolver, Nad) einem Binterlafje-

Screiftitiicd und Dbev fofort eingeleiteten
fuchung zu urteilen, b bie Tat eine
Golge geiftiger Storung fein.

alle. [Selbftmordverjuc) eines RKinbes]
€in WMenjdjenauflanf entjtand Freitag abend
gegen 5 v an der Klaugbriide. Dort war
ein et gehnjtihriger Knabe an eimer Leiter
in bie Saale gejtiegen. Gr tauchte big an die
Brujt unter. Dod) augenjdetnlih war thm
a3 naffe Glement u falt. ©o taudyte er
wieber empor, unbd alg zudem ein Fijder in
einem  Rabn  Derbeigerudert fam, war bes
RKindes Bleiben an bder gefibrlichen Stelle
nicht mebr. Was mag den ungliidlidyen Snaben
3u diefem tollen Sdritte getrieben Haben ?

Halle.  Der Here Oberpréfivent ber Proving
Sadyfert, Exc. von Wilmowsati, hat in danfens-
werter Weife an Stelle bes verfiorbenen Hern
Oberprdfidenten  Grc. Dr. von  Boetticher den
Cheenvorfip iiber den rein fiic Taub-
ftumnte in dev Proving Sachfen” itbernommen
und baburd) fein hobes Jntevefle an ben
Beftvebungen diefes Wohltdtigtettsvereins fund
gegeben.

Berbjt.  [Den Avm abgejdynitten. — Rafd
tritt  Dev  Eod  ben Menjchen am] Jn ber
Braunsvorfiden Fapfabrif wurde der verfei-
rafete  Avbeiter Drobufd) von effem {dyweren
Unfall betvoffen.. D. geviet am Mittwod) fury
vor  Feievabend mit dem linfen Avm in eine
Bylinberjiige, die ihm den Avm furz unter dem
Cllenbogen volljtindig abicdynitt. — Wie vafdh
ber  Tod ben Menjchen antritt, Hat fidy bier
wieder in  denm lebten Tagen gezeigt:  Am
Peontag ' ftarb gang umerwartet mach miv
furgem Reanfenlager dev Schloffermeifter Otto
Hammer im 35. Lebensjoahre. Diefem, feinem

von Sittingen”, Scriftfteller Gehetmrat Ru-
bolf Bunge, ift Hier einem Sdjlaganfall er-
Tegen.

Gotha. Gine blutige Affive Hat fich Freitag
nac)t gegen 12 Ubr in bem Bergniigungs-
etabliffement , Rleppec” beim Tambuchshof sn-
getragen.  ©3 entjtand eine Schltigeret sivijdyen
Whlfifern und Ofrbrufern, wobei dag Meffer
die Daupteolle fpielte. Gin verheivateter Ofr-
brufer  Schreiner Feper wurde erftocden, ein
anbever fdhwer verlet, fo Daf an jeinem Uuf-
fommen gezweifelt wird. Weiter erhielten nod)
eine UAnzahl Beteiligte WMeffecftiche und stemlich
erheblihe Berlebungen. Die Titer find be-
fannt. Am Gonnabend in aller Friihe war
bie Genbdarmerie aur BVerhaftung der Mefjer-
Delben in beren Wohnorten anwefend.

Bad Hargburg. [Der vevunglitcte Tourift]
Die von efnem Fovfter in der Ccer unterhalb
ver Rabentlippen gefunbdene Leidye ift als bdie
eines Marineoberingentenrs N. aus Wilhelms-
hofen evmittelt worden. Der Betr. hatte in
einem Diefigen Pofel gewohnt und war am
Himmelfahridtage abends nod) gegen 8 b
auf bem Burgberge gefehen worben. BVom
Burgberge aud muf e nod) auf die Raben-
flippen gegangen fein, wo ev banm in Der
Dunfelfeit ind Ecdertal gevaten und bdort in
die Gder geftirst fein with. Wan fand in
ben Tafchen bie Uhr mit goldener Rette,
Meffer, Vifitentarten, Fahrlarte mit Gepidicein
ufw.  Der Bevungliicte lag.auf dem Bauche
mit bem Gejicht tm Waffer. Die Cder, bie
an ber Stelle ftarfen Stvom hat, Hatte jheinbar
bie unverlepe Leihe vor zwei Felfen gefpiilt,
9. foll im {ibrigen vorher ein auffallendes
Benehmen gezeigt Haben.

Bruddorf, [Das Bergwert Alwiner BVerein
hier] wird feine Anlagen erweitern. und nadh
dem Borgehen anberer gleidhartiger Werke ein
grofied  ®ebdude mit  Urbeitermohnungen
evvichten, um Den vbeitern geeignete Woh-
nungen in der Ndbe su bejdhaffen.

Gigleben. [Die Mauver] haben am Frettag
mittag die Avbeit auf allen Banten wieder
aufgenomnten, nadjdem  ihre  Forderungen
bewilligt worden finb.

Dresden. [Das Schwurgericht veruvteilte]
am ©onnabend ben 34 Jabre alten, aus
Sdylefien gebiirtigen, in Dresben ftationierten
Poftihaffner Waxr Moriy Schlenfrich) wegen
verjudyten Totjchlags, begangen am 20. Febr.
an feiner Frau, 3u dret Sahren udthaus und
10 Jahren Chrenvechtsverluft.

Magdeburg. [Hibjdlag.] Auf dem Truppen-
iibungéplay Ulten-Grabow verftarh Freitag
ploglich infolge Hisfchlages der Sohn  bes
biejigen Schiffahrisdivettors Rlee, der feit bem
1. Upril beim 1. Magbeb. Jnfanterie-Regiment
Ne. 26 al8 Cinjihrig-Fretwilliger feiner Mili-
taepfldht genitgte.

Zragodie fm Mannjdoftdsimmer. Jn
Semberg fefrte, bem ,B. T.“ sufolge, tiirslichy
nachtd der Artillerift Bratfowoste [dhwer
betrunfen in die Ferbinands-Kaferne juriict.
Cr ergeiff im WMannjdjaftszimumer ein mit
{charfen SPatvonen geladbenes Gewehr und
begann auf die {dhlafenden Rameraden Schitffe
abgufentern. A8 ber Unteroffisier Deg Nadyt-
bienfted in bag Bimmer eindrang, jhof ihn
Bratfowosti fofort nieder und fete da3
Sdjiefien fort. Grft als der Offizier vom
Dienft Alarm blafen lief nnd die Veannjdaften
von allen Seiten in dag Jimmer eindrangen

Beejen (Saalfrets). [Lehrerg: gerhihung].
Die bhiefigen Schulviiter Haben eine Lehrerge-
baltserhohung bewilligt. Dad Grunbdgehalt
wurbe auf 1300 Marf, die Alterszulage auf
200 L. und bdie Mietdentichiidigung auf
550 L. feftgefent.

Deersheim. [Die Wartehalle] des hiefigen
Bahnbhofes wurbe bdiefer Tage von einem
beftigen Windftof erfaft, in die Liifte gehoben
und auf einen in der Nihe legenben Acer-
plan entfithrt. Die Pafjagiere, die die Klein-
bahn Mattiersol—Heudeber von der Halteftelle
Deersheim aud benubten, waven nicht wenig
erftaunt, al8 die Wartehalle wom ECrdboden
verjdrounden war.

Sdafitddt. [Rindesmorderin] Gine betm
Gutsbefiper B. bejdyiiftigte galistiche Avbeiterin
hatte am Freitag Heimlich geborem, ihr Rind
ecbroffelt unbd in einem Sade in den jogenannten

Freunde folgte der 31jihrige Buc mmeifter
Paul© Gerftemann  am Mittwod) nadymittag
noc) zu @rabe. Aber fhon am gleichen
Abend wurde auch leptever durcy etnen Hevy
fchlag ploplich vom Tode eveilt.

Raguhn. In dem benachbarten Rlecte-
Wi evtrdnfte fich Freitag vormittag der in
den 60ev Jofhren flehende Rofjidt Friedricy
Niiller.  Seine Leiche wurbe alsbald gefunbden.
Freitag war nimlich Tevmin gum  BVerfauf
feiner  Wirtjdaft, fitv die ev 25000 Me.
echalten hatte, angefeht. Da aber fein Yuf-
traggeber ingwijchen Gelengenbeit DHatte, bdie
Birtidaft tm gamgen fitv 27500 WML weiter
ait verfaufen, fo nafhm ev fic) den Berluft
bev 2500 ML fo su Herzen, bdap ev Selbt-
mord veritbte.

Bernburg.  [Tobesfturz.] Bon bder alten
Britce ftiivgte fid) Freitag abend ber 17 Jahre
alte Bote Frang Kramer von der Jementfabrit
mit den Wovten: ,IJch bin ja doch geiftes-
jchwad), lebe wohl, du jchone Welt1” in bie
Gaale.  Obwoh! fofort einige Leute die Ret-
tungsfihne [bjten und ben ©trom nad) dem
Lebensmiiven abfuchten, fonnte man infolge
der Dunfelheit feine Spur von ihm entdecten,
Swaner wurde Anusgang Mevs vou etnem Hand-
wertsburihen an ber ,Hohe’ in Walbau

9 geworf Sdyulinaben entbecten
jebt duvc) Bufall die fleine Leiche. Die un-
natiivliche Wiutter wurde verhaftet.

und Brathwosti in die Enge trieben, titet jich
diefer felbft buvch einen Sduf in die Bruft.

fder Brieffaften.

Jft ein DMeann verpflichtet, wenn ev einem
Madcden die Ehe verfprodjen Hat, aber ofne
Beugen, fein Wort zu Halten ?

* 7.

*

Dag Verjpredhen zur Cingehung der Ehe ift
nidyt einflagbar, gans egal, ob ba3 Berfpredhen
unter Beugen ober unter ivgend weldjer Form
gegeben worben ift. Wohl hHat derjenige Ber-
Tobte, der ofhne Grund vom Berlobniz uviic-
tritt, Ddiejenigen SKoften ju erfepen, Ddie dem
andern Teile dadurd) entjtanden find, dap der
anbere Teil obdev Deffen Cltern in Crwartung
der  Ghe Aufwendbungen gemacht haben obme
Berbindlichleiten eingegangen find. Davunter
fallt aud) die Aufgabe einer Stellung, An-
ichaffung von Rleidern efc.

Ludivigitadt. [Spiele nicht mit fefig
wehr.] Dec Oberfellner Arno Eimann vom
Penfionshous ,Burgfried” in Lauenftetn Han-
tivte mit einem Hevolver, wobet die Kugel
bem 18jdhrigen Hausbdiener Paul Ridter in
bie Derzgegend Ddrang. Der junge Mann
fitvzte tot su Boden.

Grfuvt.  [Berbredjen ?| Spagterginger fan-
ben Freitag bet Gifipertsleben in ber Gera
ein mit Sleidungftiiten ummwideltes Pafet.
©3 enthielf die Leiche eines ungefiihr 13 Wochen
alten Stinbes, dem eite Shnur um den Hals
gewunden  war.  Der  Schibelfnochen Ddes
Dinterfopfes war zeteimmert, und auch m
Gefichte wies die Leiche Spuren [dhwever Ver-
Tepungen auf.

Griuvt, [Sdwerer Sturg.] Der Fabrit-
arbeiter  Gujtav Preifier aus  Jlversgehofen
ftiteste gejtern abend auf ber Binderslebener
Ghauflee fo ungliidli) vom HRabde, dop er
einen Schidelbruch und einen Scliifjelbein-
boud) eclitt. G blieb Dewuftlos auf ber
GChanffee liegen und wurde in basd fiivtijche
RKrantenhaud gejdhafjt.

vﬁrimhcrnbc, [Unter Dem fg}frb“,d’t De3

itberfallen. ©8 ift nicht {dlofjen, bap
ber Sdlag itber den Ropf, womit der Strold)
damal3 ben jumgen Mann betdubte nachteilige
Folgen gehabt hHat.

Gaften. [Gehetmeat Bunge.] Dev betannte

Berfaffer ves Operntertes ,sum  Trompeter

K | wurbe ber , N fev Bettung,,
sufolge eine anf bem Biefigen  Ritterqute
befdhftigte Ruffiich-Polin  verhajtet. Die
Rindesleiche {ft in Antvefenheit etner Gerichts-
fommiffion obbugtert tworben. Ueber bas
©rgebnis der Obduttion verloutet nod) nichts.

Dentjprud) :
Die LHeb’ umfaft des Weibes volles Leben,
Gie ift thr RKecfer und ihr Himmelveid) ?
Die fidh) in Demut lebend hingegeben,
©ie dient und Hevrjht zugleich.

@-xuevbran?)ﬂ%e}{
SKochifen
Kodymajdinen
Ofenvolre u. Knie
Ringplatten
Falzplatten
Majchinentiiven
Rohrtitven
LBerjd)luftiiven
Rofte
Gifenjdhieber
Ofenfadjeln in vevjchiedenen Favben
Ofenglanglact
empfiehlt W. Dahms,
Shveizerfije
Limburgerfaje
Korbidje
Havzlije

empfiehlt Panl Schivarse.




Politifche Rundichau.
Dentidhland.

* Gine 9ngabl beutfdier und auswirtiger
Blatter bringt wieber einmal die Nadjeicht von
einer Ranglerfrife. ©8 heifit, zmifhen
bem Raifer und Firft v. Biilow Heftdnden
in Jragen ber audwirtigen Politif ernfie
Piei il i Dy qenitber muf
feftgeftellt werden, Daf an den leitenden amt=
lihen Stellen bon einer Srife nidits befannt ift.

* Wie Qobenhagener Bldtter melben, wird

Raifer Wilhelm auf jeiner Nordlandfahret
eine Begeqnung mit bem Rdnig von Danes
matr? haben.

*Pring Soadim bon Preuhen,
Der ©ohn Ded per RN

nifter alle unrubig find, wartet Glemenceau
fdhweigend ab. Gr wird erit in bie Debatte
eingretfenr, wenn famtlicle Jeduer gelprochen
Haben. it andern Worten, er wird in einer

bemddtiot und Muley Hafis benadyricitigt, 3af
ber Stamm die Stadt in Befit hehalten wolle,
bi3 alle feine Forderungen erfiillt feien. Den
gqrnpdern fei eine biergehntdgige Frift sur

groBitgig: Jtede die Tatenlofigleit
ber Negierung verteidigen und mit dem Hinweis
auf ben auBerordentlichen Grfolg feiner Politi
in Begug auf Oftafien der Lammer abermald
bad Bertrauensvotum abringer. S ben
Wanbdelgingen der Lammer heifit o3 allerdings,
der neue Genat twerde ein Minifterium Milles
rand-Poincars auf der roten Banf in der
Deputiertentammer fehen. Ob fidh biefe Bore
ausfage erfitllt, wird ber Berlauf der Debatten
eigen.
England,

o r* Dad untetb%u@ Bat die erfte Qefung bes

bort
Braunidweiq, BHat auf der Ridreife bon
Deut(d) - Siidiweftafrita in Dar 8 Salam (Oft-
afrita) furzen Aufenthalt genommen, um die
Plantagenanlagen feined verfiorbenen Baterd U
befihtigen.  Der Pring duerte fih fehr aner-
fennend iftber bie fulturellen Fortidhritte in der
Solonie.

*Die Raifermandver finben am
9., 10. und 11. Geptember zwifden bdem
7. und 10. Armeeforps ftatt. Am 27. Auguft
ift Raiferparade fber a3 10. Rorps bei Hans
nober umd am 30. uguft fiber dad 7. Rorps
bei Minjter.

* Die By iffion  be3 Neichatag
Bewilligte fii die Farmer in Sidweft-
afrifa 5 Milionen Gntjhadiqung ftatt den
geforderten 7Y/, Millionen.

* Jm  breuB. Herrenhaufe frat
Biirgermeifter A bid e - Frantfurt a. M., der
bor einiger Beit fiir einen Minifterpoften qus-
erfehen war, aber abgelehnt Haben foll, erneut
fitr eine griindlide Neform bes Suftiz=
wefens ein

*3n Dder Budgettommiffion des preuf.
Abgeordnetenhaniesd erflirte Finang=
minifter b. Rbeind , die geplante Grhdhung
Der Beamtengehilter erforbere etiva 100 Mil.,
fiir beren Dedung man andre Ginnahmequellen
(neue ©tevern!) fuden und manderlei Ans=
gaben bermindern mitffe.

*®Die Berfolgung bes Bandenfiijrers
Simon Roppers in Deutidh-Sitdiweftafrita,
Der frof feined Berfprechens, fidh zu unters
wetfen, in bie Qalaarimiifte auritdgelehrt mwar,
it nad) zweimaligem Beriudy infolge Waffer-
mangeld erfolglo3d geblichen. Die Bers
folgung wird jebod) su gegebener Beit mwieder
aujgenommen_erben, fobald fidhy Menfden und
Ziere an die Tfamasfrudt (wafferhaltige Kirbias
art) getwdhnt haben. Augenblidlid) Hefindet fidh
Gimor Kobper unmittelbar an der englifhen
Grenge, o er bon Dben zunddiftliegenden
Stationdbejagungen durd) Samelreiterpairouillen
beobachtet iwird.

Diterrveid-lingarn,

Sn Abbazia (Sjtrien) fam 8 ju
Ifrmenden Qunbaebungen der Kroaten ge gen
die Dentfden 1. a mwurbe die deutfche
Sdyule mit Tinte befudelt. Die Deutfden fandten
eine Bejdwerde  an den Statthalter in Trieft,
ba bie Behorben fidh pbllig untiitiq verhalten
unb dag dentfdfeindliche Treiben geftatten.

Sfrantreich.

*Der japanijde Botidjafter Rurino in Paria
erflirte, ein Garantievertrag Sapans
mit Deutidhland wirde feine Beredhtigung
Daben, da Deutidland in Oftafien mnur Padt-
gebiet befite. Die Garantievertriige mit Frant-
reid) und Nupland (ber demnadhit zum Abjchlufk
Iommen foll) bebrofen niemand, Sapan wire
unter gitnjtigen Bedingungen aud) geneigt, einen
jolden Verfrag mit den Ber. Staaten zu
idlicgen. Die felbitbemwulte Sprache der japa-
nijfen Diplomaten eigt, dak man in LTofio
ftolz darauf ift, mit nerfenmung Guropad die
Bormadit in Alien geworden zu fein.

*3n der Qammer hat die Regierung einen
{hweren Stand.  Nidht weniger ald 17 An-
fragen follen Beantioortet werben, die alle mit
Den verhingnidbollen Worten {dlicfen : LWelde
feiner Verfpredungen hat Herr Cle-
menceay emngeldjt? Wihrend aber die Wii-

itber  den felbitiindigen iri-
fden Berwaltungsérat mit 416 gegen
121 Gtimmen angenomumen. Sm weiteren Ver=
loufe ber Sibung teilt Unterftaatafetretir
Churdill mit, die Regierung Habe bejhloffen,
gur Linderung ber Not der von dem Gro-
beben auf Samaita Betroffenen Familien
150 000 Pfund und ebenfo der Bermaltung von
Samaita eine Anleihe im Betrage von 800 000
Pfund zu bewilligen.
Belgien.,

*Mit tnapper Mebhrheit Hat fih dag neue
Minifterinm, dem bdie Oppofition einen
{iblen Gmpfang bei feiner Borjtellung in der
Sammer bereitete, ein Vertranensdvotum
errungen.  Nad) fdarfen Auseinanderjeungen
stoifden Der Rinfen und der Regierungsdpartet
itber bie Redtdgiiltigleit des Ioniglihen Gr-
laffed, durd) den die Bergnovelle puriid=
gegogen turbe, nadjbem bdad Parlament fie
bereits Bewilligt Hatte, nabm die Sammer mit
79 Gtimmen bder gefamten Rechten gegen 68 ber
Binten ba8 von dem Fithrer der Miehrheit ein-
gebradite Bertrauendvotum an.

Sdjtweden,
*Die  Jweite Qammer Dbes  Neichst

ber Stadt gegeben unter Bufidierung
freien  @eleites biz sur Riifte. Die Rahmnasd
verlangfen, dap die bewafineten Waden aus
ber ©tadt guriidgesogen undb bdaf bie lnter-
fudung gegen die wegen ber Gurmorbung bes
Dr. Mavdjamp Berhajteten in Marraleid) ge-
fithrt werbe, 3

Der Ablehnung ber 71/, Millionen 5 552 893 ME. 31 be=
willigen, ferner dbem Dispofitiv bie Innterfung beizu=
fiigen : $Hievbon find 1 658 678 ML, 3u DVeibilfenr i
bollem Umfang der Sthiben bis Fur $obe bon 10000
Mart und 3894215 Mt. su Beibilfen von nod) %/
bed nod) nidyt pergiiteten Sthabens bei Berluften
bon mefr alg 10000 ML, 3u berienbden, fo bdak
Bier i ber Regel 5/, bes Gejamtidadens sur Hus-
sablung gelangen. Die Beibilfen find mur 3u ges
wdbren, wenn auf jeben weiteren Aniprud) an bas
Reich verzichtet wirb.
Goubernenr p. Linbequift: Die Anficht, bak
i fegt T, Mil=

Hus dem Reichstage.

Der Reidiatag evledigte am Mittod) die Gtats
ber Bblle, Stewern und Berbraud)dabgaben, bes
Hei und fiir Sitdwejtafrita. Beim Gtat
bes NMetdhfhabamts wiefen bie Ubgg. Sdrader
(fef. Bgg.) und Goerling (nat.=lih.) auf ben unbalt-
baren Buftand an ber Uniberfitat Strafburg i,
o bie ebangelij-theologifde Falultit auf die Bus
fdifie einer privaten Gtiftung  angemiefen fet,
ibhrend die F i Fatultat Rei q
exfilt. Der Gtat fiir Sitbweftafrifa bracdjte nur
nod) einte AuBeinanbderfetung zwifden dem Kolonials
bireftor Dernburg und bem Abg. Lebebour (f03.)
iiber bie Gefangen] ber 1800 Hott aj
ben Datfijd-Injeln, von bemen zwei Drittel ge=
ftorbent find. ~ MNeues fam Dabet nidht BHevaus.
Rolonialbiveftor Dernburg legte, wie bereitd am
Dienstag in der Kommiffion, bdar, bah eine anders
wettige Unterbringung der Gefangenen nicyt mbglid)
mwar unb baff nidit bewiefen fei, baf bie Hohe
Sterblidhfeit gerabe bdie Folge Hed Aufenthaltes auf
ben Haifijeh=Jnfeln fei. Der (A':mg ourbe bewilligt.

mit der Bewi et f s

lionen Mart ber gefamte Shaden boll gebedt fei,
ift ireig. Der grofe inbirefte SHaden durdy Nuuse
ftanbe ufw. it gar nidt beriicfichtigt worben ;
ebenfowenig die Hihe ber Biehpreife, ble Beute
boppelt fo grofs find, al8 fie 'bie Sommiffion ange-
nommen . Gin groffer Teil ber bisherigen
Unterftithungen mufte infolge der langen Dauer
be3 Aufftanded bdagu beriendet werbem, bdah die
Reute nidt verfungern. Selbft viele Firmen warerw
obne  Beihilfe ruiniert worben. Sd bitte ber
mlzlllq;étag, bie 7Y, Millionen wohliwolend su bes

igen.

bg. Wiemer (fif. ‘Bp.): Die bvolle Summe
bermbgen wir nidyt su bewilligen. Dem Kommiffions=
antrag find wir beveit guzuftimmen. it dem Beirage
bot 5 Millionen ift ungefihr auszufommen. Fiir der
nirag Avendt fnnen mir nicht ftimmen, wenn
aud) ber Grunbgebante, bie Heineren und mittleren
Unfiebler voll zu entichadigen, immerhin biﬂh;taﬁer
erfdheint. Gin Rechtsanfprud) ouf Gnijdadigung
Befteht aud) nady unfrer Anficht micht.

Abg. Battmann (whifd. Bgg): Aud wic
ectennen bie grofe Widtigleit der Vorlage an und
werben int erfer Rinie fiir bie bon der Regierung
i illi men.  Sm Falle der

Dag Zentrum enthielt fich der Al
Am 10. b. ftand auf der Tagesorbumg sundcft
bie 3weite Beratung bes Grgingungsetatd fiirr bie
Farmerentidadbigungen.
Die fommiffion beantragt EE @grgbie(mng ber

T/,
Ablehnung freten wi dem Inirag HArendt bet, der
im Jntereffe bed folonialen Mittelftandes liegt.
Damit fdliet die Disfuffion. Bei ber b«
fimmung it bie Regierungsvorlage abgelehnt
und ber R iffi 5 Milli Marf)

regierungaieitig  geforbevten
bont 74, Millionen auf 5 Millionen und Wil an
bie uszabhlung der Gntjdhadigung die Bedinging
aetnitbft wiffen, daf ble Farmer auf jebe andre
Gntfdadigung Bersidit leiften.

s foluninlbitehor Dernburg: €8 Handelt fich
ef ben Far

Iehnte die Borlage wegen Berlegung bder
Flottenftation von Gtodfolm  nady
Ralnaed ab, naddem bdie erfte Fammer fie an=
genommen Batte. 3 Beift, dad Minifterium
werde infolgedefjen fowohl em Sfdnige ald
aud) dem P bie Bertr age
ftellen.

Spanien.

*Die R5nigin von Spanien ift am
10. b. bon einem Prinzen entbunbden
worben. Die Geburt be3 Thronfolgers Hat im
Serrfderhaus wie im BVolt grofe Freude Her=

borgerufern.
Rupland,

* fiber die Yubienz, die ber Dumaprifivent
Golowin Hirzlid beim Saren Hatte, wird
nod) befannt, daf ber Bar am Sk der
Unterrebung fragte, wann die Duma endlid)
aur Frage Dder Verurteilung der politifhen
Morde und der Gewaltmittel Stellung nehmen
werdbe. Golowin anttwortete, diefe Heifle Frage
werbe abfichtlidy immer hinaudgefdoben. Der
Bar entgegnete Ddarauf energifdy : »Bergeffen
Gie nidit, dap bad ganze Volt und audh ich
barauf warten, baf bie Duma dazn bdaz Wort
exareift.” Golowin verfprad), bald nad dem
Tieberbeginn der Gibungen bdiefe Frage Der
Duma zu unterbreiten.

Hgypten,

*ud Qairo wird beriditet, daf bereits
einige ngeihen vorhanden Ifeien, iveldhe aul
eine entgegenfommendere Haltung bed meuen
englifden Bertreters, Gorft, gegen-
itber mandien Wiinjden der Agypter in natios
naler und politijder Hinfiht BHindeuten. Dazu
gebdrt aud), dap Dad Unterrichts-Minifterium
fid tig, im Gegenfah zu
fritheren Regierungdertidrungen, mit ber Frage
der bon der National beanty

nic)t
fonbern um Beibilfen. Gin Infprud) mn{f b’grirlfss

um Darlehen, 30

unter Ablehrung aller iibrigen Antrdge gegen die
Stimmen beg Bentrumd und der Sozialbemotraten
angenoumen. i

Gine Anzahl Grganzungsdeiatd, barunter die
Teuerungszulagen, iwerben debattelod bes

igt.
G folgt ber Gtat bed Reidhstags.
Gin Abd beg Abg. Baajde

leiftung beftebt nidt, und e ift nidt i
af ein Teil ber Summe, wenn fie ald Darlehen
gegeben wiirbe, iwieber juritdflicken biirfte. Trope
bem bilt die Verwaltung an ber Anfdanmg  feft,
bafy _bie Unterjtiigungen al8 einmalige Beibhilfen

(nat=[ib.) 1. Gen., ber pon allen Parteien unter=
jtitgt ift, fegt einte meipe bon QIuBgabetiﬁel unb ent=

bont
Hilfgbeamte §
Teuerungss

et
Beihilfen an etatBméakige Unter= «und
bes 9 S i}

qewdhrt werben follen, weil aud) bie
Gntidabigungen  nidit a3 Darlehen  gegeben
wurbent, und weil bie Velaftung ber Grunds
ftiide buvd) ein ebentuelled Darlehen eine unge=
Junbe fberfdulbung de8 Grund und Bodens umd
bamit dauernbe lUnaufricbenBeit {daffen mwitrde.
LWenn man gibt, foll man mit Grazie gebernt, oz
und ein Gefithl der Geridhtigleit verpflihtet. Die
jebt gemdbrien Betrage befommen wir fpiter reich=
lid) durd) Bohere Stewern, suriid. Deshalb follen
aud Feine Abjtriche gemadt werben; bagegen bin
id) filv feben Bujab, ber Nechtftreitigleiten feitens
fenter Qeute vermeiden will, bie Anfprud) aui Gnt=
fdadigung su haben glauben.

Abg. Grdber (Bir): Die Faffung ber e
gierungsborlage muf ben Ginbrud erweden, als ob
bie Reute einen gemiffent Anfprud auf Gntjdhadigung

2 e bei ben allg
sulagen nidyt beriidtfidhtigt find. — Der
angenomten.

Die Gtatd fiir die fiibweftafrifanijde Grpedition
und bie Feidsjduld jomwie einige tleinere Grgan=
sungdetats werben bebattelod bewilligt, ebenfo ber
Gntiourf bed Gtat3gefeses.

Damit ift bie weite Gtat3beratung beenbet.

G8 folgen Petitionen

Bei eciner Petition betr. bas gewerblidie Maufi-
stevent der Militdrmufiter Hagt

Abg. No e (fos.) fiber bie jhwere Fonturrens,
bie ben um bie Griftens dhiwer iampfenden Bivil=
mufifern burd) bie Militdrtapellen gemadit Imerbe.

Die Petition iwird ber Regierung al8 Material
iibermiefen.

Damit ift die Tagesordbrung eriedigt.

ntrag wird

hatten. Denn  mit  nur  bdie biirftigen,
fonbern alle Farmer und Gefelljdajten follen ohne
JAusnabme entidadigt werden. Anderfeits aber
follen Qeute, die bielleidit iwirfli einen HMechis=
anfprud) auf Gnijdhadigung befiten, auf biefes
RNecit Verzicyt leiften. Die Borlage bverfehrt bie
gange Bebiirfnigfrage, ja fogar Leute, bdie durd
ben §trieg Worteile erlangt Haben, iwiithen nod
bagu Unterftitgungen erbalten; auberbem ift bdie
Sdiatung und Feitftellung des Schadens in fehr
unfiderer MWeife erfolgt. Der tatfadlide Sdhaden
ift biel geringer, al8 -angenommen witd. Damm
muf  man aud) bebenfen, baf die Farmer
bon einer gewifjen Mitidhuld an bem Aufftande nidt
freigufpredien find. us allen bdiefen Griinden und
angefidht8 ber mifilidien Finanzlage, die uns im Herbit
fidier wieder eine neue Stenervorlage bringt, ftimmen
wir gegen bie Borlage.

bg. Paafde (nat=lib.): Mud wir frehen auf
bem Standpunft, baf die Favmer feinen Rediz=

Ginfithrung de3 Avabifden als Unters
tihtsfprade in ben Schulen Hefabt.
Afrita,

* Die Nadyridten aud Marollo werben
mit jebem Tage beunrubigender. MWie aus
ZTanger gemeldet witd, Hat der Rahmua-Stamm,
einer der madtigiten im Diftrift von Darratefch,

fih ohue Blutbergieen der Stadt Darratejd

anfprud) auf Gntjdabiqung BHaben, allein aus
BilligheitBgriinben und tm Hinblict auf bie it
jdaftlide Gnimidelimg ver Kolonie find wir fiir die
Bewilligung ber Enijdadigungen und werben fitr
bie 7Y/, Millionen ber NRegierungdvorlage ftimmen
unb erft in giweiter Qinie fiir ben Sommiffions-
antrag.

Abg. Frhr. b. Ridthofen (fonf.) {dlieft iy
bem Borredner an und bemert, dak nidt die An=

fiedler fhuld an dem Yufftand bHitter. i
Abg. Arendt (freifoni): beaniragt, im Falle

Von Nab und fern.

t. Gin fiirftlider Landwirt, Der Grof-
bergog von Sadifen-Weimar ift su einem etiva
adttagigen Aufenthalte auf feiner Herrichoft
Racot bei Rojten (Pofen) eingetroffen. Der
Grofherzog wird wihrend bdiefer Beit feine bort
beleg iden Giiter befiditigen um
fid von ber WBewirtihaftung itberzeugen; er
fcheut nicht, felbft Spaten ober Pflug in die
and zu nehmen und griindlic) su arbeiten,
aud) mit feinen Reuten auf bem Felbe zu frith-
ftitden, twobei er Kaffee aud bdem »BUbDel*
teintt’ und e idelt fi
vergehet.

Cin newer Brand im Freihajen 3u
Hamburg, Grft vor wenigen Tagen ift der
Damburger  Frethafen  pon  einem  grogen
Gdavenfeuer heimgefud)t worden, und fchon
ivieder fommt die Nadridit von emem gleidhen
Greignis. Gine mnewe Feuersbrunft im Frei-
hafen Hat in einer Gerefinfabrif (Mineralwadhs)
grofe DBorrdte an Rohprodutten zur Cerefin-
fabrifation im Werte vor mindejtend 200 000
Mart vernichtet. Dad Feuer war durd) eine

Benginerplofion entftanden.

¥ 18 Stunden Berliner L eben.
1] Originaljumoresle bon Fofeph Maertl*)

»Cntli farm i Dir {dreim, daf i am Samss
tag pintli um fedhfe nadhy Berlin fimm. G-
Tenmunggseidhen fand — fiinf Odfen und g
Bujden Almrdfer! auPm Huat. Bhiit Gott
berweil! Dang getvener Bitter und Firmgdd

Zaver Oberhaufer
Semmelbauer bon Gmain.”

Diefe im Lapidbarftil geldiricbenen Jeilen
meined ehrenwerten Hervn BVetters und Gdben
(Paten) erbielt i) eine3 Taged auf einer Poft-
farte und fie geigten mir an, baf der liebe An-
verwandte fid) enbdlid) bagu entfhlofjen Hatte,
feine Dorfqrenze su diberfreiten und der fernen
Deutichen Reidhahauptitadt feinen Befud) abzus
ftatten.

Diefe Botiaft veranlapte mid) 1 einem
Freubenluftiprung, denn bie Umftnbe und bie
Begleitung, mit der ber liebe Firmengdd zu
reifen gebadjte, liehen mid) ahnen, dap er mit
joffener Dand” und fchwerem Beutel nadh
Berlin fam und meinem , Pump” nidht fonder=
lide Gdwierigleifen in ben Weg gelegt
wiitben.

Piinttlid) ur feftgefepten Stunde fand id)
mid) am Samstag auf dem Anhalter Bahnhof
ein, unb al ber Bug in bdie Halle Dbampite, da
ftredte mein wiirbiger Onfel fein lebfaft ge=
teted bartlofes Geficjt mit dem Untertinn sum
Goupéfenfter heraus, jdwang feinen mit einem
midtigen Almrdsdenfirauf gejmidten Gupf-

*) Unberedtigter Madbrud wird verfolgt.

Hut und fdyrie mich fhon von weitem an: , Gritah
bi Gott, Seppel! Sejau nadj, ob meine Ochjen
hinten nodj dran find 14

Diefer Dbergliche, familitre Gmpfang ver=
gewifferte mid, dap der gute Better in pritc=
figer Saune war, und ald er feinen Gorpud

lidlid) aud ber Wagentitr Heraudgeswiingt
gatte, briidte er miv mit feinen Riefenpragen
bie Hand berart, daf idh) wehichreiend wie ein
Gefolterter in die Hbbe ftieq.

Das erfte Wort war: , Durfdt! An bamifden
Durjdit 'Hab i, Seppel! Wo 6 Hier a Wirts-
haug ¢ Und Baudjzwiden Hab’ i aa von dem
bamijdjen Leipsiger Bier — fuhr er fort. 8%
glaub, a Gngian ober a Moafteriours tit mir
auat.”

»Diefe Henrlidfeit muft du bdir in Berlin
aug bem Stopf {hlagen, licber Better” fagte
id. ,ber fomm, ‘gleih brithen in ber
Wodernftrape ift eine GroBdeftillation! Dot
frintft du einen Magenwittmer und bie Sade
ift abgetam.”

,Dbs with g'madit! forad mein Vetter
gufrieben. ,9ber ham“ fubr er pIdklich auf,
#1005 madien wir dennt mit meine Ochfen 3¢

,30 fol” entgegnete id). ,Nidtig, beine
-Dd)ienl Dag werbe id) fhon beforgen. Gib
miv bie Adrefje bed Hitufers und geh dermeilen
Diniiber nad) der Kneive ,zum Kaffanienbaum”.
3 werbe unterbeffen dem Stiufer telephonieren,
baf er da3 Wieh abholen laffen fonn, und
aud) bem Rangiermeifter Anweifung gebei, den
Wagen an bie Rampe 3u feben und die Tiere
U trdnfen,”

#Db3 18 a, g'fdjeiber Gebanfen,” rief mein

licber Ynperwanbter lebhaft unbd qriff in Den
Gelbrangen, aud bem er ein Schreiben mit ber
Adreffe bes Cngrosfdylidtermeifiers hervorsog.
«Da 18 bie Abref’ — mad) beine Sady’ quat.
3 geh bermweilen umi ing Wittdhausd unbd furier
mi qud.* .

Hiermit wandte er fi gum Gehen, und id
andte mid) an bden Rangiermeifter, um fitr
ben Odjfentwagen Sorge u tragen.

Gtwa eine Biertelftunde modte daritber
vergangen fein, al® id) auf die Grofbeftillation
,Bum  Saftantenbaum” gufdritt.  Sdon von
meitem bemerfte id) eine grofe Vienjden=
anfammlung, und duvdy die gedfineten Fenfter
und irfliigel drangen bdie Bheiferen Wutdreie
eined Manned, ber fein andrer war, ald mein
braver Better.

,O8 Sumpen,” Bovte man ibn tufen,
,0a8 2 Bergiften woll's mi? Anzoagen tu i
Gnt, weg'n Giffmijderei, ©3 Hallodrie itber=
ananber 1

3 Defchleunigte meine Schritte und trat
ein, denn Sivc%)"ar)n{t‘e, bap hier irgend ein tragis

mufte.

,®uat, daf b da bift! Geppel, bald
Bitt'ft mi nimmer Iebendig g'fehgn 1 rief mid
ber Wiitenbde erleihtert aufatmend an.

#a, wad ift benn (3 8 fragte idh eftaunt.

»Bergiftent twollt er mi, ber bda Hinterm
Labentijeh, hrie der Brubder meiner Mutter in
Beller Gnivitftung.

2008 ift ja unmbglich,” fagte i unbd
wanbdle mid) um Austunft an den sitternden
Sdantburicyen, der allein Hinterm Bitfett frand.

#Det et fdeint wicht vidtig bei Bers

ftand gu fein,” bemerfte ein anwefender Ge-
pldirdger, inbem er auf meinen Better wies.
,Ctit fudte er fih felbft einen Wermut 3,
amn Tpeit ex den Sdynaps bem fungen Manne
ind Geficht und fdngt an, thn durdjzupriigeln.
Jit tas ein Belaunter von Ihrnen 24

»9ta natinlid),” fagte i und fing an gu
begreifen, daf mein an ben Shnapsgenuf nidt
gewdhnter Onufel fid) gerade die darffte Sorte
heraudgefucht Hatte.

#Der Mann fann nicdhtd Ddafiie,” wandte
id) mid) beftmftigend an_ben ,Bergifteten”, —
wie fannft du bir aber aud) gerade biefes
fcbarfe gritne Seug Hevaudfuden 2

»2Beil 1 wag fi'n Viagen Haben wollt unb
greane Farb a guate Hoffnung fii maint
Odfenverfanf bebeutet,” fdyrie der fo jhmahlicy
bebiente Gaft mit heiferer Stimme, — bdamn
aber befamn er fidh ploslich eined Befferen,
warf einen Taler auf bden Tifh und fagte :
«Da, mad) di b’zahlt, Biifcher!, fiir bag Gift
unb bie Maulfdhellen, die i dir ’geben Hab.
Mei Rebtag fiehgft mi nit wieder, du Raubers-
bua” — it biefen Worten fdritt er Hodh-
ethobenen Daupted hinaus, und mir blieh nichis
anbred itbrig, ald ihm gu folgen.

,©0," fagte ev, al3 idh ihn eingeholt Hatte,
fitt 95 erfte Sirt8HRusL, dad i {n Berlin
gefehgn Hab’, bedanf i mi {hon. Sabt glaub
'3 bald, watum bu fo giftige Briafer! jhreiben
faunft. Wer in fo ’ner Gifthitten bertehrt,
muaB ja bergiftet werben mit Beib und Seel.

mbdt i wad effen, aber i bitt mir a an=
ftiinb’ged Wirtshaus aus.”




/i)

Gejdidhtlidhe Funde bei Nappoltd:
twetfer, Bei Grabungen in einem einherge
bei RNappoltdiweiler ift man auf interefjante
Sunde aué bder porrdmifhen Metallzeit qe-
ftoBen. &3 lmb ein Brongeidwert, eine Shwert=
finge unbd ein Brongegelt qefunden worden.
Das Scwert Hat einen fleinen Bronzegrifi und
eine gweiidneidige RAinge, ift 40 Jentimeter
lang und 3 Bentimeter breif, mit gut erhaltener
Linienberietung. Die At Hat einen Verljtab.
Da Funde von EBtnngemaﬁen duferft felten
finb, fo find fie fiix die Gefdhichte der vor=
romifden  Metallzeit jedenfalls  von  grofer
Qﬂuﬁhq“en
Ein intevefjanter Nadylafprozefs ded
RKinigd Wlepander von Serbien hat dHad
Bivillanbesgeridht in  Wien befdhiftigt. Der
Wiener Hofwagenfabrifant Sdhweifert fagte
gegen bie fbnigin Natalie, ald Univerfalerbin
ihred Sphned Aleranber, auf Bezahlung bvon
brei gepangerten Biftoria=Wagen (Automobilen),
Deren Ablieferung durd) Den Tod bed Ribnigs
berzbgert worden ivar. Unmittelbar nad) bdem
ttentat auf den Grfdnig Milan Hatte Alerander
Dieje MWagen beftellen laffen. Der Gerichtahof
wied die Rlage ab; benn aud der Azt der Be-
ftellung gebe herbor, dak die Wagen innerhalh
Der tivgelten Frift geliefert werben follten. Die
Beweidaufnahme Habe aber ergeben, daf der
Qliger died nidht beriidfichtigt Habe; bdedhalb
mufte e8 dem Auftraggeber freiftehen, bon ber
Beftellung guriidautreten. Dad Gericht fiigte in
feinem rteildtenor hingu, e8 mwire im Hidften
Make unbillig, pon der Rbnigin-Mutter zu be-
gebren, baf fie Wagen itbernehme, die su e
ftimmten Beiten fitr thren Sohn beftellt wurden
und jept, nad) dem Ableben Hed Rbnigd, jeden
Wert fiir fie eingebitht Haben.

lintergang eined franzdjijden Pafja-
gierdampferd, Der ,Poitou”, ein franzd-
fiiher Pajjagierdampfer, ftranbdete an der Rifte
von Uruguay. €5 brad) ein furdjtbarer Scyreden
aud und eine groe Jahl Paffagiere fprangen
iiber Bord in der Hofinung, dad mur 30 Meter
entfernte Qand ju erveiffen. Sehr viele er=
franten, anmbdre lonnten i) durd) Schmwimmen
retten, bteilungen von Poliziften und Jolbe-
amten begaben fich von Rand aud jofort an die
Ungliidsftitte und entriffen an 50 Perfonen dem
ficgerent Tode. %u(d;mbene Sbumufer gingen
aud ab.
Die Regierung ertet[te Befe{)[ bap den Sdhiff-
britigen nad) Migliditeit Hilfe su leiften fei.
Der Puntt, an dem dad Sdiff ftrandete, gilt
fitr einen det gefihrlichften an ber Ritfte Uruguaya.
Dad Sdiff joll 300 Pafjagiere an Bord gehabt
haben ; man glaubt, daf e3 total berloren fei.

Sm gangen fanden etwa 100 Menfdhen den Tod | find

i ben Wellen. Der ,Poiten” mwar auf bder
Fahrt pon Marfeille nac) Buenod Aired: er
hr am 6. April qud Marfeille ab.

HApadien ald Hotelbefier. Die Parifer
Bolizei ift dabhinter gefommen, dak bie gefdhr-
lidde und gefiivchtete RaAuberbande der Apachen
ein nenes Arbeitsfeld mit Griolg fid) audgefucht
hat. ¥n den Grengen der Stadt Haben ndm-
lich Mitglieder der Bande Ileinere Hoteld und
Rogierhiaufer gemietet, wo die Frembden berqubt
und aqudgepliindert wetden. Gin folher Fall
ijt biefer Tage wieber borgefommen. Auf die
Qinamge eg fiberfallenen nafm bdie Polizet eine

por und ben ©
und $eme belferﬁberfer

ch. Bier Menfdjen im Faf qgetdtet,
Bier Perfonen verloren auf !oem Gut  ber
Grifin de Tholozan in der Nibhe von Hyered
(Frantreich) ihr Qeben in einem groken Shiritus-
fafs, dad fie reinigen follten. Buerjt fleiterte
eine Frau Hinein, der ihr Mann gleidh barauf
iolgte. I3 eine Halbe Stunde verging, ohne
bap einer bon Deiden eridien, Hetterfe ein
britter Mann quf die Veiter und rief in das
Fab f)'mein. A er feine YUntwort erhielt,
ftieg er ein, fehrte aber nidjt zuriid, und bad
gleide @d;ldiul teilte a8 bierter ein Rm[d)er

Giftige Gafe Batten bdie vier Berfonen Betdubt
unb getdtet.

i Die BVogelplage. Bor einiger Jeit
fprad) ein befannter Naturforider die Befiirchtung
aud, bdaf man in Gngland, wenn man forts
fabren wittde, den Bogeljdhup fo fyitematiihy su
betreiben, wie bdied bie fFreunbde der gefiederten
Welt ner[angeu fehr Bald dahin Tommen wiitde,
bap die Vigel zu einer ernften Plage fiir bas
gange Sand werden. ©3 hat den AUnjdein, ald
ob biefe Prophegeiung reht jdhnell in (ﬁmmmq
geben follte. Sdon heute beflagen fid) englifhe
@dviner und Favmer bitter fiber den Schaden,
ben ihuen die tmmer zahlreider werdende Bogel=
welt zufitgt. Die Renter Favmer Hhaben fogar
bereits eine regelvedhte Hebjagd auf Sperlinge

ftiftung Beraudgejtellt. Das Feuer ift angeie
worbent, um Unferfdlagungen su vertujden.
Beifst, Dui; aufer der verbrannten Wolle weitere
300 Ballen im Werte bon ciner Million Lira
feblen. Dex Unternefhmer Rofini ifi Hidtig,
anm Wiichter wurden verfaftet.

Der Gefandte muud fein Aitadyé.  Bor
cinigen Monaten wurde ber Fforeanijde beboll=
midtigte Minifter am Petersburger Hofe Pong-Y
port feinem Attadhé Khin-Chan-Ciarg auf einem
Rorridor ded Hotel be France
berlegt. Yong=9) erbielt einen
finte Brufthilfte und eimes
mwobei bad $eft bes Wk
jdhweren Vexlegungen genasd Yong:9 jebod) aldbald.
Der Attentiter wurde berhaftet und Batte fich mum
por bem Strvafridhter zu verantworten. Die Ver=

Vulkan Stromboli an der StraBe von Stromboli,

Jn bden lesten Tagen Bat fid ber Bulfan auf
ber Jnfel Stromboli (Sisilien) vedit ungebirdbig
gezeigt. ©eit bem gramen Alterhum galt ber Berg
al8 gang Harmlos, deffen Gruptionen niemald be=
beutenden Sciaden anridyteten. Der lepte Ausbrud)
far aber mit einer ziemlid) ftarfen G\omrfmnmmg
perbunben, welde den Bruch jablreidher Feniter=
idjetben wund audy jonjtigen Sdaden auf bem Lande
gur Folge Batten. Bolizeibeamte und JIngenicure |
an Bord eined Torpedobooted nad) ber Jnfel

==y —

gegangent, um Hilfe su bringen und bie jomit er=
forberlichen Mahnahmen zu treffen. Die qange
Jnjel war pon Raud) bebedt. Naticlid find bie
Bewohrner bon gaus Kalabrien in grofer linrube.
Seit cinigen Tagen Batte eine auBerordentliche
Dige geberrfdht. Der BVulfan warf fimf Diimuten
lang Maffen glithenber Steindien aus, die die in
bc;"?ahc bes Rraterd liegendben Weinberge in Brand
ftectfen.

auf den Trid fam, dfinete er bie Ventile unb
3 | berfuchte Dem 8uq eine ethihte Schnelligeit su
gebent, aber ‘bie Rduber erdfineten ein heftiges
Gemebhrfeuer und toteten den Fithrer durd einen
Sdup nd Gehirn. €3 gelang ben Wegelages
rern jebod) nidt, bie Roftbarfetten su erbeuten,
benn  bie Bahubeamten lieken ﬁtﬁ auf Den
Sampf ein und jdlugen bdie Ungreifer in bdie
Fudt.  Auf die gegebenen Signale eilten
Boliziften Herbei, die die Berfolgung aufnahmen.
Mon Hofit, dap die Banbditen mit Hilfe der
Bluthunde gefunben iverden, benn died ijt ber
britte fibetfall an faft immer ber gleidhen Stelle,
und in jebem Falle gelang e3, die Rauber su
faffen, bie zu langjahriger G}eﬂinqni%)’h’a?c bers
urteilt wurben.

# @ine gewidjtige Fran. Gines fiait=
lidhen SBepergewichts erfrente fid) eine Virs.
William MDaurer, die firglih in Chicago ae=
ftorben ift. Sie wog die Pleinigleit von 520
Piund ; ihr Gatte war ihr gegeniiber ein w
ige3 Sterldien, obiwohl er aud) feine 350 Pfuni
au fdjleppen Batte. Seit fieben Jahren Hatte
Pird. Peaurer ihr Haud nidht mehr verlafien,
und zwar aud bem guten Grunmbe, weil fie —
nidit mehr burd) die Tiire ihreg Bimmers gefen
fonnfe. Um bdie Reidie oud dem Haufe su
bringen, mugte man bdie Fenfterbffnungen er-
mweitern und fid) einer Hebevorridhtung bebienen,
wie man fie ur Befirberung jdhierfter Vidbel
benugt. Behn Mann wurden zu dem [divie-
rigen Trangport bendtigt.

Oerichbtsballe.

Landan \mata) Die Straffammer verurteilte
ben Weinhimbdler Seis von Rbodt wegen Wein
falidung zu vier Monat Gefiingnis, jowie Gins
3iehung bon 80 Fuber Wein.

t. Reipzig. Dad Reiddgerid)t hat diejer T
einte intereflante Gnijdeibung qc\aII! ‘Det Mau
gejelle frawiecti war vom L
mithl 3u adt Monat Gefang
meil er die Rinber einer Scultl
gendtigt Bat, ben Sefrer polniid) su grithen,
er ferner Dben 2ehrer beleibigte, umd ~ mit
(cﬁ[nq bebrohte umb  enbdlid), meil er
ftorenben Rarm  verurfadfe. Bet bem

ufes

in bl
E:;m@t ob inbeflen dag Urteil quf und uep
bie Sadge an bie Borinftans juchid, weil das
efets falid) angewenbet wotben fei, bern eine Scul=
Haffe mit bem Sehrer fei eine gefdiloflene Gejell-
jdhaft, aber fein Publifum.

Buntes Hilerlet
b S Die @{d;nl’;ett der Eifenbahn:

organifiert und dad ift wahridheinlich nur der
Unfang einer Bewegung, bdie rajd um fidh
greifen ivird. Der Sperfing ift der fdlimmite
unter allen Ebgelm e RLafter Hat er gelernt
und rvidtet jeht m Dem Giifern ben benfbar
grdBten Sdhaben an.  JIn Hertordihive find jest
gange Gdrten burd) bie Angriffe ber zubdringe
liden Tiere vernichtet und die Landwirie wifjen
fih vor der Juvafion faum zu retten. Der
Dompfaff ridytet dhnlidhe Verheerungen an. Jn

iefemt Jahre find in vielen Objtbaugegenben
bie Bitume faft volig abgenagt und fait ver=
nichtet burd) bie Dompfaffenforden. Die Band=
iirte Haben mun nad) dem Mufter der Kenter

Spabenjtiger den Rambi gegen die Sdtblinge
aufgenommen. udy die Jah! dber Stare seigt
eine Bebentlide Bunahme. Nur die Tauben,
beren Befrabigleit befannt ift, find itetd rcgd_
redht gejagt und ihrer Bermebnmg o anaemeﬁeue
Sdranten gejet worben. Jn einer Farm bet
SQondon Hat man an einem eingigen Tage ihrer
340 Otird erlegt. Die meiften Landivirte
plaibieren mun mit allem Raddrud daffir, dah
bie Bermehrung der Sperlinge, Stare mnd
Srihen im Smmlf ber Sandwirtjdy aft burd)

Dadurd) wurben die fibrigen Leute
aber fropdem wollten 3me| beferste Minner e
wagen, in dad Faf zu Hettern, fie wurden nod)
mit genauer RNot gerettet. Grft nadh langer
Beit gelang 3, dad Fap su leeren, nacgbent
man porfer eine Sae und einige i)ubnez: hin=
eingemwotfen Batte, bie alle am Qeben blicben.

ein=
gedimmt metbe

Der grofge Brand im Hafen von
Genna, bei Dem im vergangenen Monat
15000 Ballen Rohbaummwolle e Wert bon
5 Willionen Lira zerjtort wurben, hat fidh) im
Laufe ber Unterfudung als Hdsivillige Brand=

Banblung forderte nad) dem ,B. L=
Kbin-Ghan-Ciang bdad Attentat aud
Motiven begangen Hatte. Pong I Batte, bebor ex
brr biplomatijde Bertreter Qoveas in Petersbitrg

e, drei Minifterporiefenilled inmnegehabt umd
e Stellung jur "luébxumnq bed Bavlhté fitr

sutage, daf
politijden

Sn den Gij i Dbitrfen

Eernnmhd) unverpadt nur jole Gegenjtinde

mitgefithrt werben, durd weldje die Mitreijenden

meber beldjtigt nod) gefnbrbe! werben. Anbdre

mitfjen fpredhend verpadt

fein ober uﬁet unb bon bder Mitbefrdering
Blich Der jest

feine eigene  Tafde 1tbere
Gmbnrunq Batte bag Borgehen ded ﬂmmunﬁ hcrmm
gexufen, al er por fitnf Jahren bei Anlap einer
Hu 3not bem BWolfe fiix die Mebizinalpflanze
einent Dollar pro Sad bezablte, wahrend
Sad sum Preife von adt Dollar verfaufte
und bie Differens, die ber hungernben BVevditeruug
Bitte sugute fommen jollen, einfad) einftedie. &3
fteflte fid) ferner Beraud, baB Pong=Y weder lefen
nod) fdreiben fonnte und feine hohe Stellung
fedenfall3 auf umerlaubte FWeife, durd) Faljdung
ober Beftedpmg erlangt Hatte. YPong=Y war nidt
sur Berhandlung exfchienen umd Batfe ein Atteft
eingefcidt, bap er inzwiffen — geftorhen fei.
Aber aud) died erwied fid) ol unmwahr. Kpin-
Ghan=Giang fiihlte fid berufen, bem gewiffenlofen
Minifter su ftrafen; er wurbe bom Gerichidhof frei=
gefprodien.

ch. Gin iiberfallener Sdhnellzng. Gine
Bande bon fiinf bewaffneten Raubern hielt in
der Nihe der Stadt Butte im Staate Viontana
(Ber. Staaten) den Sdhuellzug an, ald diefer
langjam fubr, um bie groe Gteigung im
Felfengebirge zu fiberwinden. Sie braditen den
Bug sum Dalten durd) Schiventen einer roten
Raterne und madhten dann den Verfudy, fih in

den Befig ded baren Gelded gu fehen, bad ber
Bug mit fid fithete. 2B ber Lofomotivfithrer

"lu%ﬁugleqm mad;t nun die Bahnverwaltung
auf diefe Beftimmung aufmertjam und bemertt,
baB aud) grogere Bweige bon Ddornigen %ﬁjtf\en,
Stechpatmen ujtn. pon der Vefdtderung in ben
bteilen andgejdloffen find.

» *

Fhre Anfidht. Nann: ,Schon wieder
ein neued Sleid. Woher, meinft du wobl, foll
i) bag @eld nehmen, um bag  SHeid zu be-
sablen 24 — Frau: ,Dad ift deine Sadpe, i
babe dod midht geheivatet, um Ddir ﬁd}lﬁgﬂ
in finangiellen Angelegenheiten zu geben.”

ch. Gine gute JFreundim. ,Diefer Mr.
Flipps ftaret mid) immer am, er verfolgt

mid) geradezu mit jeinen llnfmerﬁam{exten ob
er ernjte YAbjidhten Hat 2“ — Wik BViren: ,Dad
ift thm {dhon suuirauen, er Datte nie viel "Bers
ftand bewiefen.”

Fataler Troft. Dame: ,Ih bedauere,
mein err, Jhre jreundlidhe Ginladung g1 dem
Tanglfeingden nidt annehmen zu fHunen. I
bin {don mel au ult und HaBhd zu foldem

Bergnitgen [ — lber, gnibiges Frdu-
lein, Sie follten erkt ;ef)en wad da it Damen
hinfommen ! (euir. ®at OS¢ B e

LOut,” fagte id). ,Ontel, wir wollen einen
i’yia!er uehmen und nach einem guten FReftau=
rant in ber Friedrihitrake fahren. Dort gibt'3
aud) gutes Mimdener Bier.” Der Alte nide
und iwiv |dritten auf eine Tarameterbrofdyfe
3u, bie auf dem Fahrdamm DHielt.

Bermundert blidte mein lieber Onfel auf
bag fhmude Gefpann, dann verflirte fein vere
irgerted Geficht ein gufricbened Llicheln.

,Dbs i3 563 erfte Guate und Prattiide,
wad 1 in Berlin gfeh’gn Hab”, fpradh er. ,Ja=
woh, ebpeI ba feig'n ma ein. Der Venjd
muaf ﬁd‘; ein 2eb’n o billig wia mbglid) eine
ridhten.”

@ ar, offen geftanben, fehr erftaunt {iber
bie phinomenale vt und Weife, mit der mein
Ontel bie Borslige der Tazameterdrojchie gleid
im erften Yfugenblid zu iibigen berftand; su
meiner unangenehmen fiberrajhung follte idy
aber ben tiefen Sinm, der in feiner Jebe lag,
gar balb begreifen. Gine Biertelftunde ip&ter
Dielten wir bor bem ,Auguftiner”.

Der Sutjder bog fich vom Bod guriid,
fd)alleke bie Mafdhine aus und fagte in fehr

hoflichem Tone: ,,@Z‘me Wiart finfzehn Pfennig,
wenn id) bitten darf!”

Diefe  befdjeidene Forderung Hatte bei
meinem Ontel eine ungeahnte Wirfung. Borerft
Ibfte fidh in fpracdlofer Bertounderung der Unter=
tiefer vom oberen, bann aber jeufsie er tief auf
unp erging fidh in bie dentwiirbigen Worte:

Boag, o Geld willft hab’n, bu elendiger Fallot
fiberandnber — a Geld, wo du's ﬂffenthch auiﬁ
g'jdrieb’n Hajt auf Beine Zafel: ,Freit” !

Lump elenbiger, bie Boaner hau i dir 3’jamma,
wenn du nur a Grbjder! Hhab'n wiljt.”

Dierbei fudptelte er mit bem Stode n/io
beforgniderregender  Weife  dem  Fahrgeld
Seifchenden unter der Nafe Herum, daf i) mich
fhleunight ind Mittel legen mupte, um einem
Duell  mit umgetebrtem EBeuid)enfwd unb
adholberfteden” votzubeugen.

Nur mit Vithe fonnte i) dem Semmelbaver
die Bebeutung diefed Worted flar madhen, unb
erft mxt fanfter Gemwalt _gr er g betegen,

unb in bag N 3u dreten:
er wollte mit Gewalt um @emcmhennmebet”
bon Verlin, um ben beuﬂucnid)en Drofoyten-
futiher angugeigen.  Leiber war mit diefem
Jntermegzo bie Heihe Dber peinlichen fber-
rafdhungen nod) lange nicht fiiv mich gu Gnbe.

G5 follte noch viel fehlimmer Tommen.

Wit fepten und brinnen in bem fiberfitllten
Qofal an einen Tifth, ber weniger bejest war
und wir berlangten vom Kellner die Speijefarte.

WU wad —* meinte mein Herr Vetter Hichft
unguidig, ,i bin und bleib a Bayer, wenn i
aa in Belin bin. I bleib bei wmeiner Kot
A Gieldtihweinerd will i hab'n mit Sauers
fraut und nachher an Rahmitrudel.”

Der Sellner gudie die Ychjeln. ,Bebauve fehr,
bag fteht nicht auf ber Speifefarte.

L3 Himmeljafra, 18 benn in Ddem vers
tradten Berlin alled berdbraht 2 fiudte mein
lieber Ynvervandier und hieb mit der Fauft
auf den Tijdy, dap ein Teller mit Sabuenjauce
emporfprang unb ber {dhbnen (Eﬁ'u:m einer
Dame ber Ronfeftion, in den djnig fiel.

,Obtte 1 D35 g'wupt, dap i hier verhungern

muag, nit jic mufenb Gulben wir i nad) dem
Rauberdneft femma.”

Die Gewaltdrede meined Erbonfeld ervegte
natiiclidh ungewdhnlicdhe Oeiterfeit wunter ben
Gdften, der gefallene Teller bie Helle Cniritftung
Ded zu einem neuen fleide berurteilten Anbeterd
der Schpnen, aber aud) bie tiefe Entriiftung e
Herrn Oberfellnerd.

Behn Minuten fpéter fraten Ontel und id
nad) bergeblihen Friebendverhanblungen mit
ber Bheraudgeforberten Grofmacit den It
auffehenerregenden Ritdzug durdh die Reihe der
fich pon den Sigen erhebenden Gifte nah dem
Yudgang an. Mein Onfel hatte fitx bdiefe
©hr feine iweitere Bemerhitng, alg
bﬂB er die Junge Deraudftedte und brillte:
uy — 68 Dultaffen!” (Jahrmarttsaffen.)
;sd) fann midt unterlaffer, hier gu bemerfen,
bap biefer Danf abermald die Hochite Begeiftes
tung  bed verjamumelten uditoriumd evielte
und meinen geliebten Onfel und Firmgaden
Fu eiu elinat. [ebhafteren Gangart veranlafte,
wag jreilich micht an |uxwm Willen, fonbern in
bem Irdu.gm slum]u}ub Der ﬂummmlﬁr Iug

©o ftanben o denn ivicber auf ber
@©fage, und der Semmelbauer von Grozgmain
uhumg.v wad wohl am beffen fei, die Fenjter=
jcheiben einzufchlagen ober bie miebertrfichtige
Banbe mi upitvfen zu fraftiever.

S rier ihm zu dem lepferen, aber da ed
in ber Friebri d)mcme mn  einmal feine Steine
gibt, fo tvoliten wix ung unverridteter Sade
binunter nad; bem Benfralhotel, wo mein viiter
Licher Ouunb Aohnung gu nehmen gedachte.
Sch exftand fite ihn ein Jimmer im bievten Stod,

unb wir jdritten gum Fahrtuhl, um den Onfel
binaufbefdrdern gu laffen. Saum Hatte fui;
aber biefed Behifel in Bewequug gefest, ald
ber gute Vann in eine furdtbare Aufregung
geriet.

LOimmeljatva, i glaub, mi Holt ber Teufi 8
fdhrie er, ald er empntfuf)r Jeffa3, Leut,
lafit mi auffi, i fimm ja in D'OSN, i bah
Heut gang g'wif a Dupend [dhwaare Stinden
beganga.”

Ingft und Gnifegen fpraden aud feinem
mmxw, falter Schweify ftand auf feiner Stirne,
und mit {dhlotternber Hand hielt ev fich an mlcb
feft. Gndlid) waren wir oben — und ald er
aud bem engen Saften war, da fonf er faft
obnmiiditig auf emen Stuhl tieber.

»Bring mi nad) 'm Bahnhof, Seppel”, bat
er, ,,fnu Biertelftund bleib’ i mehr da. Dier i3
alles verbert, in Berlin fo ¥oa Chriftenmenid
a rabige Bievtelfund Hab'n.”

AN meine Berebfambeit mufpte i) aufe
wenben, um den Gedngftigten gum Bleiben 3u
berah! aﬁm aber jon mit Tagedfrithe war er
auf Dben Beimen und mit miv auj bem Wege
nad) dem Bahuhof.

JBerfauf dbu die Odfen,” fagte er, ald er
in den Gifenbahuzug ftieg. ,,Gd)nt mir's Geld,
und hundert MWart’l fannjt div behalten. %l)um
bi @ﬁulf Seppel, in Berlin fiahgft mi nie
wieber.”

Hievmit dampfte er ab, und er Hat Wort
gefalten; idh Hab’ IIv‘mrI)t wieber gefeljen, er
aber aud) nicht die hunbert Vrart, bie er mir
gepumpt Hatte.
BY L Gunbde




Stren=Lerpadhtung.

Jm Forftrevier Parni jollen Diendtag, den 14, 3. Wits.

ca. 60 Movgen Waldjtren

dffentlid) meiftbietend gegen fofortiger Besahlung verpachiet werdern.
Sammelort 10 Mhr im Forfthaufe hievfelbft.
Parnip, den 13. Mat 1907.

Die Forjtvertvaltung
D

Wiesen- und Stren-Verpachtuug.
Sonnabend, 3[515218. Mai cr.
Sirtenwicie 3u Rotta, jowie 34 Mrg. Radeljiren

in 26 Pargellen meiftbietend verpachtet werden. Bebingungen tm Termine.
Sammelplag an der Hirtemwiefe.
Rotta, den 10. Mai 1907.

Die Korting,(chen Erben.

Fiir die warme Jabresyeit!
ALB voraiiglice billige

Erfrifcungs-
Getrdanke

yeben mit frifchem MWaffer gemifcht -«

pa.Himbeer-Limonaden-Syrup
pa.Citronen-Limonaden-Syrup
pa. Kirlch-Limonaden-Syrup
ferner noch
Natur-Citronen-Saft
aud frijden Friichten, su Kur
billigft bei C.

Frisch eingetroffen :

ff. Biiclinge, ger. Schellfifch, |ims
ff. Flundern, Seehasen,!Lachs- |
ferner | B84

heringe.  Empfehle
saure Gurken, Speisezwiebeln
und Salzheringe,

Sekh ders Fischgeschiift.

Hausgrundititdsverfang.

Nidfren Donnerdtag d. 16., nadym. 5 Nhy
foll bas Paudgrundftiict mit Materialgefchift, Vabhufte., ber
Witwe Pigegrad gehorlg, im Gafthof ,,Jur preufiijhen Krone”
Bffentlid) metftbietend unter giinftigen Bahlungsbedingungen verfauft
werben. Uebernafme fofort.

J. A: H. Risch.

Fahrrader allen voran!

|BURKOPP&C2 ACT.GES. BIELEFELD)]
Alleiniger Vertreter fiir Kemberg und Umgegend

OTTO DARE, Uhrmacher, Kemberg
Markt 4. Telefon Nr 8. Markt 4.

Ferner empfehle Nihmaschinen erstklassigen Fabrikats.
Samtliche Ersatz- nnd Zubehorteile zu den billigsten Preisen.

©C000008LICCORLODORBEE
Jur Friibjnhré= u. Sommer-Saifon

empfehle:

Elegante Damen- u.
=— Kinder - Hiite =
Battilthaubdien, Knabenbarets,
Sonnen: n. Regenjdhivme

in reidjhaltiger Auswahl wnd 3u den Hilligiten
Breifen.

Paul Mengewein.
00808800 O0IBDLLLBEBELLR

w Jiotleejamen crive gereiniat

feibefrei
fowte Weifklee, Gelbklee, Wundkliee, Cuzerne, Tncarnatklee,
Esparfette, Seradella, Rielen(pdrgel, Gelblenf, Oclrettig,
; Budweizen, Wiken, Erbfen, Mais ufi.

sur Anlage von Wdiefen,

' @\\\ ®ru6iau‘en Weiden, Rafenpligen

au feinen Garten- und Zierrosen.

Gefendorfer Runtelviibemamen

in guverlffiger Biichtung, fovtenesht und
foctenvein, fowie piele andere Runtel-
ualitdten.

Al Gewiife:, Garten= wnd Blumenfimereien
in befter Bejdhaffenheit empfiehit die

Samenhandlg. Rich. Bliithgen

Wittenberg, Coswigerstr. 11,

at. Sommelileiid

empfiehlt 6. Krausemanmn.

Wieje= und Adfer=Bertauf,

Weeine in dber Dberfirite fdhin
gelegene 4 Morgen grofie
B Wicje BB

jowte in der Habe gelegenen

Acker - Plan
vecfaufe id) frantheitshalber mit ober
ofme Grnte fofort. Rdufer fomuen
fi) mit miv in Verbindbung fepen.

Albert Schiifer.

Gbte bayrijde
?F}Ealggzgtmtihqggbmw

Fenchelhonig
40 u. 75 .
empfiehlt
Livenapothefe Kemberg.

Mein veich-

haltiges Lager

von
B jelbjtTonfervierten 9 :

Wiritden
n Dofen a 4, 8 und 24 Paar,
i€dlad=- und Salamiwurit
Siinmel=, Knoblandy- und
Sdyinfentvurit
vohe Schinfen, mageren uud
fetten Sped
bringt in empfehlende Erinnerung
R. Krausemann.

Nen !"‘-:g D Nen!
Wollner - Pulver

gibt  ohne ©eife, ohne Soba bie
. idyonite Wijdye.
el von ©diiefe. Frel von Ehlor,
Abfolut unjd)idlicy, voraitglich bewibhrt
empfiehlt €. ©. Pfeil.
sJJ}aurrrn'miter
Maurverpinjel
Mauverhinmer
Wanrermeifel
Mauverlote
Maurerfellen i
Wajjertwagen,
Siolirband
empfiehlt Friedr. Hephim,
Dbern- u. Gdendorfer
Runtelviibentorner,
ta. 20 Sorten Strand- und
Stangenbolhuen, jowie fimt-
liche Simereien
empfiehlt J. . Glaubig.
Uud) bag fleinfte Duantum wird
abgegebert.
(S)elléfsliumcr
*Blthhtng:'SBulum‘
Nondantin
Hintbeerjaft

empfiehit Paul Sdhivarze.

Stjerate

finbent tweite BVevbrettung.

G. Preil. |

Todes-Anzeige.

Freitag Nacht 11 Uhr entsi

Krankenlager unsere gute Mutter,
mutter

Ww. Charlotte Gofmann

geb. Koppisch
im Alter von 87 Jahren. Dies zeigen tiefbetriibt an
Die trauernden Hinterbliebenen,
i Die Beerdigung findet Dienstag nachmittag 3 Uhr

chlief nach ldngerem
Schwieger- und Gross-

sta

Danksagung,
Zuriickgekehrt vom Grabe unserer lieben ent-

1 sch_l_afenen Mutter sagen wir hiermit allen unsern tief-
gefiihltesten Dank fiir das zahlreiche Geleit zum Grabe
und fiir die reichen Kranzspenden. Dank besonders
Herrn Archediakonus Schulze fiir die trostreichen Worte
am Grabe und Herrn Kantor Pade nebst Schiilern fiir
den erhebenden Gesang. ‘

Kemberg, den 13. Mai 1905.

G. Matthies nebst Kinder.

s L1 ~ o) | 1 ¥
5 4 & ﬂ
> Bevor Sie iy ein Fabrea
J nn)tbgﬁcn, wollen Sie fich erft mein Sager anfeben,
*  Fahrriider von 75 Mark a,
wit boller Garantie. ©roBes Lager in Sytduden, Minteln, Lampen 2¢.
Recfauf auc) auf Teilahlung. NReparvatur-MWerkitatt tm SHaufe.

Vafar Steiner, Bittenberg (Bey. Salle), Martt 5.
PR e Rauf cines Fabhreades wird BVahnfahrt vergiitet. ~3
5 4 ﬁ
culzer oloren
iir alle Gasartenund fliissig. Brennstoffe.

E 10 allen Grossen von ,—2000 PS. seit 40 Jahren erprobt
und bewdhrt in allen Betrieben von

Gewerbe, handwirfichaft und Induitrie.

Heizgas-Anlagen. Pampwerke. Sauggas-Anlagen
Ergin-Motoren, hokomobilen, hokomotiven
Gasmotoren-Fabrik Deutz

Ing.-Biir. u. Werkstatt — Keipzig — Gerberstrasse 1.

*

Cle Marks

Gmpfange dieje Wodje eine Ladung

Cementfalf

(Sadtalf),

Stiidtalf,

Ferner empfehle: Portland-
Cement, Gips u. Rohrge-
webe Karl Mengeivein.

ff. Zuderhonig
ff. Pflaumenmus

empfiehit Baul Sdhwvarze.
Seradella
Sandluzerne
Grasjanmesn
Riejenjbivge! @uieing
empfiehlt billigit  Friedr. Peyut,
Ringdpfel
californ. Pflaumen
Aprikolen
Datteln
Feigen

empfieflt  WWilhelm Becfer,
Wittenbergerfivafe.

Dadyjenjter

in allen gangbaven Grbfen empfiehit
billigft Jriedr. Heym,

Babdeterntometer
Badejchvdmne
Loofah
Mandelfleie

empfiehlt
Fr. Otto Hayner, Inh.: Th. Herzer.

) g
Sonjerven
alg:
l1a Stangenipargel

Suppenipargel
Leipziger Wllerlei
Eebjen
empfiehit

. Otto Hayner, Inh.: Th. Herzer.
Jn Frudhtfdften empfehle:
Lemon Squash
(praparivter  Gitvonenfaft)

Kir(cdh(aft
Himbeer(aft
Erdbeeriaft

gavantiet vein mit Bucer
Wilhelm Bedter, Wittenbergerfte.

Weein Lager in

Gemitjejdmereien

ijt gut forttert und fann iy meinen
Sunden  bovsiiglid) feimende und
jortenedyte Samen befter Befdjaffen-=
Dheit gavantieven, iwelche vom feiner
SKonfuveen; itbevtroffen werben famn.
Friedr. Hehpm,




	General-Anzeiger für Kemberg, Bad Schmiedeberg und Umgegend. 1902-1927
	1907


